
Die Generalprobe für die ,,Niehle & Kramer"-Tour fand bei herrlichem Sonnenschein statt. Start und Ziel waren
am Abzweig Obschütz der Bundesstralle 176. Foto:privat
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ren in der Region absolviert. Dabei
geht es rund um Osterfeld - es ist
die Königsetappe mit acht Berg-
wertungen -, Naumburg und Frey-
burg. Gegen die Uhr geht es zum
Auftakt auf dem landwirtschaftli-
chen Weg zwischen Langendorf
und Gröbitz. Den Schlusspunkt
setzt ein Bergzeitfahren bei Roß-
bach. Zwei Teams starten von
,,White Rock" (mit Thomas
Günther), eines mit Weschke,
Kramer und Niehle vom LRV Wei-
ßenfels, eines aus Braunsbedra
und zwei gemischte Mannschaften.
Knut Schumann aus Hohenmölsen
gilt als Geheimfavorit, hat er doch
kürzlich die Bergtour am Groß.
glockner in l:47 Stunden absol-
viert. ,,Und immerhin ist die Stre-
cke sehr hügelig, hat kaum gerade
Abschnitte und ist schwieriger als
die Fahrt in den Harz." Niehle rich-
tet zudem eine Kampfansage an die
anderen: ,,Nach 2001 wollen wir
endlich auch mal wieder die Mann-
schaftswertung gewinnen und in
der Einzelwertung mitreden. "

Meldungen sind noch unter der
Rufnummer 03443/44 19 00
bei Dirk Niehle möglich.

Feld sieht Ausreißer
erst im Zielwieder
Plos wie im Vorjahr Zweiter -,,Niehle & Kramer"-Tour nächste Woche

Von unserem Redakteur
Hor,cnn ZruuBR

Weißenfels/MZ. Dirk Niehle ge-
wann am Sonntag ein Vorberei-
tungsrennen auf die ,,Nieh-
le & Kramer"-Tour, die am kom-
menden Donnerstag beginnt. Zwei-
mal war die Strecke zwischen Ob-
schütz und dem Kreisel hinter der
Unstrutbrücke bei Freyburg über
65 Kilometer zu bewältigen. Schon
kurz nach dem Start suchte Andre-
as Plos sein Heil in der Flucht und
lag schnell über 200 Meter vor dem
klcincn,.He,ld.. Am ersten Berg am
Abzweig zur Neuenburg setzte
Niehle nach und konnte aufschlie-
ßen, so dass gemeinsam bis 14
Kilometer vor dem Ziel über vier
Minuten Vorsprung herausgefah-
ren wurden.

Unterwegs teilten sich die Führen-
den auch die Punkte für die Berg-
und Sprintwertungen. Dem Tempo
konnte Plos am letzten langen An-
stieg unterhalb der Freyburger
Rebschule aber nicht mehr folgen.
Er kam über drei Minuten nach
Niehle im Ziel an, der mit 33,3
Stundenkilometern unterwegs

war. Auf Platz 3 fuhr Andreas
Weschke vor Frank Kramer, die am
letzten Berg bei Pettstädt den Lo-
bitzscher Gunter Walther abhän-
gen und noch 16 Sekunden Vor-
sprung herausfahren konnten. Plos
übrigens wiederholte seinen zwei-
ten Rang vom Vorjahr.

"Die 
Strecke ist schwiertger

als die Fahrt in den Harz."
Drnr NrnHrE
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Die Konkurrenz bei der Tour in der
kommenden Woche wird aber un-
gleich stärker sein. Einen echten
Favoriten gibt es laut Mitorganisa-
tor Dirk Niehle jedoch nicht. Zwei-
fach-Sieger Sebastian Geuthner ist
nach einer Meniskus-Operation
noch nicht wieder in Form. Der
Vorjahres-Zweite, Kay Böttcher,
hat sich das Schlüsselbein gebro-
chen. Und Torsten Becker, der
2002 Dritter war, konzentriert sich
auf die Mountainbike-Bundesliga.

Wie im Vorjahr werden fünf Etap-
pen und ein Mannschaftszeitfah-


